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SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO Nr. 175 , Ausgabe 11/2001 
Schlagzeilen aus dem Inhalt: 

Ballgeflüster: Die Nationalelf im Visier (S. 1) 
Trauer: TUS trauert um verdiente Mitglieder (S. 1) 
WM-Jahrgang von 1990 gut in Form (S. 4) 
1. Mannschaft: Niederlage in letzter Sekunde (S. 4) 
Fußball: Glücklicher Sieg der Ersten in Schloßberg (S. 7) 
Zweite erweist sich als Schreck der Tabellenführer (S. 10) 
Hansestadion: Liesen kommt nach Medebach (S. 12/13) 
Erinnerungsfoto: BVB in Medebach (S. 16) 
C-Jugend schlägt Kreisauswahl (S. 16) 
TUS-Vorsitzender Gerd Denhof wurde 50 (S. 18) 
Kreisliga A: Züschen geschlagen (S. 21) 
Ach ja, die Anna (S. 24) 

SSppiieellbbaallll  
Der Spielball für das heutige Heimspiel gegen 

den SSV Liesen wurde zum dritten mal in Folge 
gestiftet von der Aral-Tankstelle Dirk Ruhmann. 
Die Kicker der 1. Fußballmannschaft bedanken 
sich herzlich.                                                  (UD) 

SSttaaddttmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  
Die Hallenstadtmeisterschaften finden vom 4.-

6. Januar in der Dreifachturnhalle statt. Auch der 
Termin für die Stadtmeisterschaften auf dem 
Feld steht fest: Gespielt wird dort mit allen 
Teams einschließlich Jugend und Alte Herren 
vom 6. – 12. mai 2001.                                  (UD) 

RRüücckkttrriitttt  
Lutz Ruchniewitz ist mit sofortiger Wirkung als 

Trainer der A-Jugend zurückgetreten.           (UD) 

TTrraauueerr  bbeeiimm  TTUUSS  
Im Alter von 72 Jahren verstarb nach langer 

Krankheit Paul Köster. Der Verstorbene trat 1945 
dem TUS Medebach bei. Anders als bei seinen 
Brüdern dauerte seine aktive Zeit im Fußball 
nicht langer, er blieb dem Fußball aber sehr ver-
bunden und hat bis zuletzt die Fußballabteilung 
durch seine Firma stets unterstützt. Hierfür hat 
der TUS Medebach, dessen Ehrenmitglied er 
war, sehr zu danken. 

Im Alter von 63 Jahren verstarb Harald Ferber. 
Der Verstorbene gehörte seit seiner Jugend der 
Turnabteilung des TUS an. In den letzten Jahren 
war er Vorsitzender des Behindertensportvereins 
Medebach und hat sich hier sehr engagiert, wo-
für ihm seine Freunde sehr dankbar sind.      (JD) 

 

QQQQQQQQ········BBBBBBBBaaaaaaaallllllllllllllllggggggggeeeeeeeeffffffffllllllllüüüüüüüü sssssssstttttttteeeeeeeerrrrrrrrQQQQQQQQ········        
Jeder Fußballer träumt davon: "Einmal das 

Trikot mit dem Bundesadler tragen" und ge-
meinsam mit den "Besten" seines Landes ge-
gen andere Nationen anzutreten. Es wäre für 
jeden eine große Ehre, und man würde mit 
stolz geschwellter Brust auflaufen. Dies scheint 
allerdings bei unseren aktuellen auserkorenen 
"Ballkünstlern" nicht der Fall zu sein. Nach der 
1:5 Lehrstunde gegen die Engländer hagelte 
es schwere Kritik auf Spieler und Trainer. Nicht 
nur deshalb erwartete ganz Deutschland eine 
Trotzreaktion ihrer Kicker. Jeder einzelne von 
ihnen sollte hochmotiviert in das letzte, so 
wichtige WM Quali-Spiel gegen Finnland ge-
hen. Doch alles kam ganz anders. Ohne 
Kampf und Biß und ohne jeglichen Mut zum Ri-
siko toppten sie die Demontage gegen Eng-
land mit einer unverschämten 0:0 Blamage. 
Ein einziges Tor hätte für die WM-Qualifikation 
gereicht. Aber das Unvermögen von Ballack, 
Bierhoff und Konsorten machten einen Sieg 
unmöglich. Jetzt müssen sie gegen die "Fuß-
ballgroßmacht" aus der Ukraine in der Rele-
gation, in zwei "Alles oder Nichts-Spielen" ran. 
Schon vor dem Anpfiff kommen alle mächtig 
ins Schwitzen. "Die haben Shewtchenko und 
Rebrov - das wird schwer". Meine Herren! 
Auch sie sollten so langsam bemerkt haben, 
das eine Mannschaft aus elf Spielern besteht 
und nicht aus zwei. Stürmern. Also ihr müden 
Millionäre, spielt endlich wieder Fußball, denn 
sonst wird es ein böses Erwachen geben! 
(SSCH) 
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NNiieeddeerrllaaggee  iinn  lleettzztteerr  SSeekkuunnddee  
TUS Medebach – TUS Altenbüren  2:3 (0:1) 

T 

Aufstellung: Frese M., Ricken M., Craan T., Drilling U., Becker Ch., Hülsmann A. (60. Kaiser M.), 
Avdija A. (70. Eitner F.), Müller D., Drilling G., Müller F., Lübbert Ch. 

 

Medebach vergibt noch einen sichergeglaubten Sieg in der Endphase und mußte wiederum 
den Platz in einem vermeintlichen Spitzenspiel als Verlierer verlassen. 
Zu Beginn des Spiels merkte man beiden Teams an, daß sie erst einmal das Geschehen ruhig an-
gehen lassen wollten sollten, so daß hüben wie drüben nicht viel passierte. Erst nach einer Viertel-
stunde zog der Gast aus Altenbüren das Tempo ein wenig an und kam auch zu vielen guten Ein-
schußmöglichkeiten, da Medebach auch nicht viel entgegen zu setzen hatte. So kam es auch nicht 
von ungefähr, daß Altenbüren nach einer guten halben Stunde verdient in Führung ging. In der Fol-
gezeit versäumte es der Gast aus dem Stadtteil Brilon, das Ergebnis auszubauen, so daß man mit 
einem Halbzeitergebnis von 0:1 in die Kabinen ging. Kurz nach dem Wechsel sah man jedoch, daß 
Medebachs Trainer in der Halbzeitpause wohl elf Mal gewechselt hatten, da man von nun an mit 
viel mehr Engagement agierte. Man schaffte es sogar, daß man innerhalb von fünf Minuten das Er-
gebnis umdrehte und durch Treffer von Georg Drilling und Dominik Müller plötzlich auf der Sieger-
strasse war. Weitere gute Möglichkeiten wurden allerdings von Christian Lübbert und Felix Müller 
kläglich vergeben, und man mußte so bis zum Schluß bangen. Diese Befürchtung bestätigte sich 
auch, denn durch hohe Konzentrations- und Fehlerquoten kippte das Spiel schon wieder, denn Al-
tenbüren schoß nicht nur den Ausgleich, sondern kam auch noch zum nicht mehr geglaubten Aus-
wärtssieg in der letzten Spielminute. Kurz vor Ende der Partie mußte Medebach froh sein, daß man 
nicht nur das Spiel verlor, sondern auch noch seinen Spieler Christian Lübbert, der nach einer Tät-
lichkeit das Glück auf seiner Seite hatte und nicht vom Feld flog. 
Mit Medebachs Ex-Coach Manni Figge war ein alter Bekannter im Hansestadion zu Gast, dessen 
Anwesenheit dem TUS aber leider kein Glück brachte. (CLü) 

WWMM--JJaahhrrggaanngg  vvoonn  11999900  gguutt  iinn  FFoorrmm  
Der Jahrgang 1990, der in dieser Saison erstmals in der D-Jugend spielt hat bisher mit viel Erfolg 

an der Meisterschaftsrunde teilgenommen. Aus den bisher ausgetragenen 6 Spielen wurden 7 
Punkte erzielt bei einem Torverhältnis von 19:17. Gegen die Mannschaften, die zumeist aus Spie-
lern des Jahrgangs 1989 bestehen, wurde technisch guter Fußball geboten. Spielerisch konnte die 
Mannschaft bisher mit jeder Mann-
schaft mithalten. 

Glanzpunkt dieser Saison war si-
cherlich der 10:2 Kantersieg gegen 
die Mannschaft des TuS Petersborn. 
Das Training der D-2-Jugend findet 
dienstags und freitags von 17.30 Uhr 
– 19.00 Uhr auf dem Sportplatz statt. 
Folgende Spieler gehören zum Kader 
(in Klammern die geschossenen To-
re): 

Eike Hallenberger (TW), Eugen 
Schwind (TW), Viktor Schmidt, Andre 
Burandt, Artjom Siebert, Enrico 
Schmiedeler (2), Michael Sengen (1), 
Daniel Derr (5), Rouven Huneck, Da-
niel Köster (11), Micha Decker. Trai-
ner sind Heiner Schmiedeler und Ralf 
Köster. 

                                                  (RK) 

 
Stark gegen die Älteren: Die D-2-Jugend 
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GGllüücckklliicchheerr  AAuusswwäärrttsseerrffoollgg  iinn  DDeeiiffeelldd  
FC Schloßberg – TUS Medebach  1:2  (1:1) 
 

Aufstellung: Frese M., Ricken M. (46. Craan T.), Be-
cker Ch., Drilling U., Hülsmann A., Avdija A. (62. Decker 
J.), Müller D. (46. Gebehenne A.), Drilling G., Schäfer 
Th., Müller F., Lübbert Ch. 

 

In einem äußerst schwachen A-Liga-Spiel gewann 
Medebach am Ende glücklich mit 2:1 und hatte mit 
Georg Drilling den Matchwinner des Tages auf sei-
ner Seite. 

 

Das Spiel war für die ca. 80 zahlenden Zuschauer von 
Anfang an ein sehr niveauarmes Fußballspiel, falls man 
diesen Begriff überhaupt für die Partie verwenden darf. 
Viel Gestochere im Mittelfeld war wohl die Taktik beider 
Teams, so daß immer wieder auf beiden Seiten der 
Spielaufbau früh gestört wurde. So paßte es auch, daß 
Georg Drilling nach 25 Minuten mit einem 16-Meter-
Schuss, allerdings unter starker Mithilfe des gastgeben-
den Keepers, erfolgreich war und seine Farben in Füh-
rung schoß. Allerdings währte diese Führung nicht lang, 
denn direkt im Gegenzug kam Schloßberg zum Aus-
gleich. Dieses Ergebnis hielt auch Stand, da sich auf 
beiden Seiten nicht viel zusammenspielte. 

Nach dem Wechsel hatten sich zwar beiden Mann-

schaften wohl einiges vorgenommen, jedoch 
konnte keines beider Teams ihre Vorgaben 
umsetzen. So war es auch kein Wunder, 
daß selbst beste Chancen dem Spiel ent-
sprechend vergaben wurden. Nur ein Einzi-
ger machte es richtig. Georg Drilling wieder-
um brauchte nach Vorarbeit von Christian 
Lübbert den Ball nur noch über die Linie zu 
bringen und versetzte alle anwesenden 
Personen in ein Trauma, da wohl keiner 
mehr damit gerechnet hätte, daß auch nur 
irgend etwas in diesem Spiel noch 
passieren würde. Medebach brachte das 
Ergebnis auch über die Zeit, da Schloßberg 
außer ein paar Standardsituationen nicht 
mehr viel zulegen konnte. Die Akteure und 
Trainer des TUS konnten vielleicht mit dem 
Ergebnis zufrieden sein, jedoch über die Art 
und Weise wird wohl noch viel drüber zu 
sprechen sein. (CLü) 

  FFuußßbbaallllwwiittzz  ddeerr  WWoocchhee  
"Brasilianer sind entweder Fußballspieler 

oder Transvestiten!" "Ich bitte Sie! Meine 
Frau ist aus Brasilien." "Ach? In welchem 
Verein spielt sie denn?"                         (UD) 

 
Reagierte mehrfach blendend: TUS-

Keeper Mario Frese. 
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MMeeddeebbaacchhss  ZZwweeiittee  SScchhrreecckk  ddeerr  TTaabbeelllleennffüühhrreerr  
Auch der 2. Spitzenreiter, der nach Medebach kam, konnte die erwarteten 3 Punkte nicht mitneh-

men. Nach dem 3:3 gegen Bigge-Olsberg 2 gelang der Zweiten auch gegen den selbsternannten 
Titelfavorit Türkgücü Olsberg ein Remis. 1:1 endete der spannende Schlagabtausch, mit dem die 
Nolte-Elf dennoch nicht zufrieden sein kann. Man ging nämlich mit einer 1:0-Führung und einem 
Mann mehr auf dem Platz in die Kabinen. Ein Türke hatte wegen wiederholter Unsportlichkeit die 
Ampelkarte gesehen. Die bekanntlich leicht reizbaren Gäste sahen in der gesamten Partie fünf mal 
gelb, vier davon wegen Meckerns oder Ball wegschlagen. Vor dem Platzverweis hatte Michael Nolte 
zum 1:0 für den TUS getroffen. Er konnte allein auf das gegnerische Tor zulaufen und seinen ersten 
Saisontreffer in gewohnter Manier in der langen Ecke versenken. 

In der Halbzeit mußte Coach Matthias Nolte die Spielmacher Joscha Decker und Frank Eitner 
auswechseln, die den Kader der Ersten auffüllen sollten. Dadurch ging natürlich der Spielfluß verlo-
ren und Olsberg drängte auf den Ausgleich. Der fiel auch kurze Zeit später nach einem Eckstoß der 
Gäste. Nun bot sich den Zuschauern ein offener Schlagabtausch mit zahlreichen Torchancen auf 
beiden Seiten. Der Tabellenführer offenbarte gegen Ende des Spiels konditionelle Schwächen, die 
Medebach zu gefährlichen Kontern nutzte. Michael Nolte, Nico Decker, Jan Althaus und Mike 
Kuhnhenn vergaben jedoch die Möglichkeiten zur erneuten Führung. Am Ende trennte man sich 
verdient mit 1:1, einem Ergebnis, mit dem dennoch keines der beiden Teams zufrieden sein kann. 
Aber im Hansestadion gibt es für Tabellenführer trotzdem nichts zu holen.  

Weniger erfolgreich endete das Spiel der Zweiten Mannschaft in Braunshausen gegen die Spiel-
vereinigung Dreislar/Braunshausen. In einer turbulenten und hitzigen Partie konnte der Gastgeber 
das Spiel am Ende mit 4:2 für sich entscheiden. Sein Debüt im TuS-Trikot gab Neuzugang Roland 
Neuss auf der Libero-Position. Auch Sturmriese Steffen Schauer war erstmals in dieser Saison wie-
der dabei. 

Medebach war offensiv ausgerichtet und begann stark. Bereits nach 10 Minuten gelang Michael 
Nolte der Führungstreffer zum 1:0. Der Torschütze machte jedoch schon kurz darauf erstmals Be-
kanntschaft mit Dreislars "Feintechniker" Shorty. Nachdem er also gefoult wurde, ließ sich Nolte zu 
einer "versuchten Tätlichkeit" hinreißen und wurde des Feldes verwiesen. Zunächst konnte die 
Mannschaft den Ausfall jedoch wegstecken und nach einem Freistoß erzielte Steffen Schauer das 
2:0, das bis zur Halbzeit gehalten werden konnte. 

Nach dem Seitenwechsel gelang der Spielvereinigung dann doch der Anschlußtreffer. Der Gast-
geber wurde nun immer stärker und bei den dezimierten Medebachern schwanden die Kräfte. Nach 
dem Ausgleich folgte sofort die Führung für Dreislar, die in den Schlußminuten noch auf 4:2 ausge-
baut werden konnte. 

Am heutigen Sonntag empfängt 
die Zweite Mannschaft RW Mede-
lon zum Stadtderby.                 (ND) 

JJuullee  vveerrlleettzztt::  
BBäännddeerrrriißß  

Medebachs Alt-Herren-Kicker 
Helmut „Jule“ Grebe zog sich un-
längst einen Bänderriß im Knöchel 
zu. Ganz klar, das wäre ihm früher 
nicht passiert. 

Von dieser Stelle der Wunsch 
nach schneller Genesung. Und: 
Auch mit Krücken kann man wie 
gewohnt das Spiel der Ersten be-
suchen.                                     (UD) 
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MMeeddeebbaacchh  --  HHaannsseessttaaddiioonn  
 

Sonntag, 14. Oktober 2001 /11. Spieltag der Kreisliga A Brilon, Saison 2001/2002 
 

TUS Medebach – SSV Liesen 
 

Vorspiel: TUS Medebach 2 – Rot-Weiß Medelon 
 

Kader TUS  MEDEBACH             Kader GAST 

       Trainer: Jörg Schaefer/Ralf Köster        Trainer: Hans-Joachim Harbecke 
 

TTeennddeennzz  TTUUSS::                                                                    TTeennddeennzz  GGaasstt::  
(Großbuchstaben = Heimspiel, Kleinbuchstaben = Auswärtsspiel, S = Sieg, U = Unentschieden, N = Niederlage) 

N  S  n  N  s                                                                                                                                   U  u  S  n  u 

UUnnsseerr  hheeuuttiiggeerr  GGaasstt  
Führt Liesens Weg in die Fusion? 

Gerd Mause, Geschäftsführer des SSV Liesen, sieht die Zukunft des SSV nicht gerade rosig: 
„Langfristig ist eine Fusion wohl nicht mehr ausgeschlossen. Hesborn hat bereits einmal abgelehnt, 
weitere Kandidaten sind aber auch Hallenberg oder Dreislar/Braunshausen.“ In der Jugend arbeitet 
Liesen bereits mit Hallenberg und Hesborn zusammen, trotzdem kommen in den nächsten Jahren 
nur zwei Spieler aus der Jugend hervor. „Unser Kader ist sehr klein, meistens haben wir nur 12 oder 
13 Mann“, so Gerd Mause. „ Nur der Klassenerhalt kann unser Ziel sein, den wir zuletzt zweimal 
bewerkstelligt haben. Medebach ist heute Favorit, mit einem Punkt wären wir mehr als zufrieden. 
Unsere Mannschaft hat viele ältere Spieler, wir haben den Zenit bald erreicht.“ 

Ganz so schlecht sieht es dann doch nicht aus, hat sich doch die verschworene Lieser Gemein-
schaft in der Vergangenheit immer wieder als Favoritenschreck bewiesen und manchem das 
Fürchten gelernt, der den SSV auf die leichte Schulter genommen hat. Auf Grund des Alters ist die 
Truppe äußerst routiniert und hat mit Franz-Josef Harbecke und Gerhard Todt 1a Strategen in der 
Elf. Aber auch die Jüngeren wie Fabian Brocke oder der schnelle Michael Brieden können ein Spiel 
entscheiden. Fehlen wird heute der Langzeitverletzte Thorsten Dollberg. 

Trainer Hans-Joachim Harbecke wird rechtzeitig wieder aus dem Urlaub zurück sein und seiner 
Mannschaft an der Linie beistehen. (UD) 

DDeerr  hheeuuttiiggee  TThheekkeennddiieennsstt  
Jürgen Humberg (verantwortlich), Günter Schaper, Horst Hallenberger, Herbert Telge, Theo 

Wegener, Werner Köster, Helmut Grebe. 

(   )   Runge, Matthias 
(   )   Mause, Andreas 
(   )   Padberg, Frank 
(   )   Todt, Gerhard 
(   )   Dollberg, Berthold 
(   )   Schnorbus, Bernd 
(   )   Rustemeier, Jan 
(   )   Brieden, Michael 
(   )   Todt, Heinz Josef 
(   )   Brocke,  
(   )   Kappen, Dennis 
(   )   Harbecke, Franz Josef 
(   )   Brocke, Fabian 
(   )   Dollberg, Alfons 
(   )    
(   )    
(   )    
(   )    

 

 

(   )   Frese, Mario 
(   )   Arens, Philipp 
(   )   Drilling, Ulrich 
(   )   Ricken, Markus 
(   )   Avdija, Albert 
(   )   Becker, Christian 
(   )   Craan, Tobias 
(   )   Decker, Joscha 
(   )   Müller, Felix 
(   )   Müller, Dominik 
(   )   Hülsmann, Andre 
(   )   Lübbert, Christian 
(   )   Gebehenne, Andreas 
(   )   Drilling, Georg 
(   )   Schäfer, Thomas © 
(   )   Lübbert, Markus 
(   )   Kuhnhenne, Reimund 
(   )    



 

 

DDiiee  KKrreeiisslliiggaa  AA  BBrriilloonn  iimm  ÜÜbbeerrbblliicckk  
 

DDiiee  aakkttuueellllee  TTaabbeellllee                                        DDiiee  TToorrjjääggeerr  
 

DDeerr  nnääcchhssttee  GGeeggnneerr                                        DDeerr  nnääcchhssttee  GGaasstt  
FC Bruchhausen/Elleringhausen (21.10.)                                       SV Niedersfeld (28.10.) 

 

DDeerr  hheeuuttiiggee  SSppiieellttaagg                                DDeerr  lleettzzttee  SSppiieellttaagg  

DDeerr  nnääcchhssttee  SSppiieellttaagg                          DDeerr  hheeuuttiiggee  SSppiieellttaagg  
getippt von Gerd Denhof, 1. Vorsitzender und frisch gebackenes Geburtstagskind 
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Tobias Kleinsorge (Züschen) 8 
Harald Bollmann (Schloßberg) 8 
Eick Beck (Giershagen)  7 
Achim Goldkuhle (Züschen) 6 
Thilo Schulz (Altenbüren) 6 
Markus Terborg (Altenbüren) 5 
Lars Geilen (Niedersfeld) 5 
Daniel Kaufhold (Grafschaft) 5 
Michele Rüther (Altenbüren) 5 
Markus Lübbert (Medebach) 4 
Georg Drilling (Medebach) 4 
Fabian Brocke (Liesen) 4 
Sascha Schütt (Winterberg) 4 
Stefan Sindermann (Hoppecketal) 4 
Peter Rozdebski (Hoppecketal) 4 
Christian Wahle (Winterberg) 4 
Jörg Glade (Hallenberg) 4 
Sascha Wilenski (Hesborn) 4 
Raimund Kuhnhenne (Medebach) 3 
Christian Lübbert (Medebach) 3 
Dominik Müller (Medebach) 3 
Franz-Josef Harbecke (Liesen) 3 

Der Spielball für das heutige 
Spiel wurde gestiftet von der 
Aral-Tanksstelle Dirk 
Ruhmann, Oberstraße. 

Besten Dank!!! 

6 

TUS Medebach  :  SSV Liesen 
SG Rösenbeck/Nehden  :  FC Schloßberg 
BW Hesborn  :  SV Brilon II 
TUS Scharfenberg  :  SG Grafschaft 
TUS Züschen  :  TUS Altenbüren 
SUS Hallenberg  :  FC Bruchhausen 
SG Hoppecketal/Padb.  :  SV Niedersfeld 
VFR Winterberg  :  VFL Giershagen 

Brilon 2 1 : 0 Scharfenberg 
Schloßberg 1 : 2 Medebach 
Liesen  31.10.  Hallenberg 
Altenbüren n.  R. Rösenbeck 
Grafschaft 3 : 0 Giershagen 
TUS Züschen 0 : 1 Winterberg 
Niedersfeld 2 : 2 Hesborn 
Bruchhausen 2 : 0 Hoppecketal 

TUS Medebach 3 : 0 SSV Liesen 
SG Rösenbeck/Nehden 1 : 2 FC Schloßberg 
BW Hesborn 1 : 2 SV Brilon II 
TUS Scharfenberg 0 : 1 SG Grafschaft 
TUS Züschen 3 : 1 TUS Altenbüren 
SUS Hallenberg 2 : 0 FC Bruchhausen 
SG Hoppecketal/Padb. 1 : 2 SV Niedersfeld 
VFR Winterberg 4 : 1 VFL Giershagen 

Brilon 2  :  Hoppecketal 
Bruchhausen/E.  :  Medebach 
Liesen  :  Rösenbeck 
Hesborn  :  Grafschaft 
Giershagen  :  Scharfenberg 
Schloßberg  :  Züschen 
Niedersfeld  :  Hallenberg 
Altenbüren  :  Winterberg 
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CC--JJuuggeenndd  bbeessiieeggtt  KKrreeiissaauusswwaahhll  
C11-Junioren des TuS besiegten beim Endturnier um den Krombachpokal für Senioren die aktuel-

le D-Jugendkreisauswahl in einem hochklassigen Einlagespiel mit 4:3 (1:3)Toren. Torschützen wa-
ren Peter Ricke (1) und Hendrik Stuhldreher (3), für die Kreisauswahl traf 2x Rene Huneck aus Hil-
lershausen, ein Treffer resultierte aus einem Eigentor.  (UST) 

AAuuss  ddeemm  FFuußß--
bbaalllleexxiikkoonn  

Östrogene: Chemisches 
Zeugs, wird den Sportlern zum 
Muskelaufbau gespritzt. Da 
heute gelegentlich mit Do-
pingkontrollen gerechnet wer-
den muß, sind kluge Trainer 
dazu übergegangen, ihren 
Spielern Grillhähnchen zu ser-
vieren. So haben sie nach-
weislich kein Medikament ein-
genommen und bekommen 
dennoch ausreichend die 
wichtigsten Östrogene, nach-
dem das deutsche Durch-
schnittsgrillhähnchen mehr 
davon erhält, als eine Dreimo-
natspackung der Antibabypille. 

                                       (UD) 

SSppoorrtteecchhoo  EErriinnnneerruunnggssffoottoo  
Es war im Nachkriegsjahr 

1947, als Borussia Dortmund 
sein Stelldichein in Medebach 
gab. In einer Zeit, in der es 
den Menschen auf dem Land 
besser ging als in den Bal-
lungsgebieten, kamen die Pro-
fimannschaften gern aufs 
Land, um gegen Naturalien Ihr 
Können feil zu bieten. Fußball-
Großkampf Borussia Dort-
mund - TUS Medebach lautete 
es auf der Eintrittskarte vom 
22. Juni. Der Eintritt kostete 
damals 1 DM. 

Viel mehr solcher Erinnerun-
gen finden Sie im Internet un-
ter www.tus-medebach.de. 

 (UD) 

 
Streben den 7. Saisonerfolg an: Die Kicker des TuS Medebach 

TUS Medebach im Internet: www.tus-medebach.de. Aktuelle Zugriffszahl:  
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Kreisliga A 
Brilon 

 
Jeder gegen jeden. 
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TUS Medebach 1919 S 02. 
Dez. 

14. 
Apr. 2:1 14. 

Okt. 
18. 

Nov. 
28. 

Apr. 
11. 

Nov. 
28. 
Okt. 1:0 03. 

März 
24. 

März 6:1 2:3 0:1 12. 
Mai 

Blau-Weiß Hesborn 2:2 P 3:4 12. 
Mai 

24. 
März 

28. 
Okt. 1:1 28. 

Apr. 
14. 
Apr. 

09. 
Dez. 

24. 
Nov. 2:2 0:0 10. 

März 
11. 

Nov. 
14. 
Okt. 

FC Schloßberg 1:2 17. 
März O 2:1 11. 

Nov. 
03. 

März 
18. 

Nov. 
09. 

Dez. 1:0 21. 
Apr. 

06. 
Apr. 

21. 
Okt. 3:2 05. 

Mai 
12. 
Mai 

02. 
Dez. 

TUS Scharfenberg 24. 
Nov. 

04. 
Nov. 

10. 
März R 3:3 28. 

Apr. 
24. 

März 
14. 
Okt. 1:2 3:0 3:3 09. 

Dez. 
26. 
Mai 0:1 05. 

Mai 
14. 
Apr. 

SSV Liesen 21. 
Apr. 3:1 26. 

Mai 
17. 

März T 3:3 3:0 03. 
März 

02. 
Dez. 

21. 
Okt. 

31. 
Okt. 

05. 
Mai 

06. 
Apr. 

04. 
Nov. 

18. 
Nov. 1:1 

VFL Giershagen 2:4 05. 
Mai 2:0 21. 

Okt. 
10. 

März E 2:2 14. 
Apr. 

24. 
März 

24. 
Nov. 

26. 
Mai 0:9 04. 

Nov. 
09. 

Dez. 
21. 
Apr. 3:3 

FC Bruchhsn./Elleringhsn. 21. 
Okt. 

06. 
Apr. 0:0 1:3 24. 

Nov. 
17. 

März C 1:1 2:1 05. 
Mai 

21. 
Apr. 

04. 
Nov. 2:0 26. 

Mai 
02. 

Dez. 
03. 

März 
SG Grafschaft 26. 

Mai 
21. 
Okt. 2:1 21. 

Apr. 2:1 3:0 10. 
März H 2:1 18. 

Nov. 
04. 

Nov. 
24. 

Nov. 
05. 
Mai 1:5 06. 

Apr. 
24. 

März 
SV Niedersfeld 05. 

Mai 2:2 24. 
Nov. 

06. 
Apr. 2:0 4:2 09. 

Dez. 
17. 

März O 04. 
Nov. 

21. 
Okt. 

26. 
Mai 

21. 
Apr. 2:1 03. 

März 4:0 
SG Rösenbeck/Nehden 17. 

März 2:1 14. 
Okt. 

02. 
Dez. 

28. 
Apr. 2:2 28. 

Okt. 2:1 12. 
Mai T 0:0 0:4 03. 

März 
14. 
Apr. 0:2 11. 

Nov. 
SUS Hallenberg 0:2 4:1 2:1 18. 

Nov. 
14. 
Apr. 

11. 
Nov. 

14. 
Okt. 

12. 
Mai 

28. 
Apr. 

10. 
März U 2:2 02. 

Dez. 
24. 

März 2:1 28. 
Okt. 

TUS Züschen 3:2 03. 
März 

28. 
Apr. 3:0 28. 

Okt. 
02. 

Dez. 
12. 
Mai 2:1 11. 

Nov. 
06. 
Apr. 

17. 
März S 3:1 14. 

Okt. 0:1 18. 
Nov. 

SG Hoppecketal/Padb. 09. 
Dez. 

18. 
Nov. 

24. 
März 

11. 
Nov. 1:1 12. 

Mai 
14. 
Apr. 

28. 
Okt. 

14. 
Okt. 4:2 0:2 10. 

März 1 4:2 2:1 28. 
Apr. 

TUS Altenbüren 06. 
Apr. 6:0 28. 

Okt. 
03. 

März 
12. 
Mai 4:1 11. 

Nov. 
02. 

Dez. 
18. 

Nov. 
10. 
Okt. 1:0 21. 

Apr. 
17. 

März 9 21. 
Okt. 2:0 

VFR Winterberg 10. 
März 

26. 
Mai 

04. 
Nov. 

28. 
Okt. 5:1 14. 

Okt. 5:0 3:0 05: 
Sep. 

24. 
März 

09. 
Dez. 

14. 
Apr. 

24. 
Nov. 

28. 
Apr. 1 3:0 

SV Brilon 2 04. 
Nov. 

21. 
Apr. 0:4 1:0 09. 

Dez. 
06. 
Apr. 0:0 1:1 10. 

März 
26. 
Mai 

05. 
Mai 1:3 21. 

Okt. 
24. 

Nov. 
17. 

März 9 
 

DDiiee  FFuußßbbaallllzziittaattee  ddeerr  WWoocchhee  
Hans Krankl: „Wir müssen gewinnen, alles andere ist primär.“ 
Franz Beckenbauer (über das WM-Endspiel 1990): „Damals hat die halbe Nation hinter dem 

Fernseher gestanden.“ 
Dieter Eilts: “Wir sind insgesamt so gefestigt, daß jeder die Meinung des Trainers akzeptiert.“ 

HHeerrzzlliicchheenn  
GGllüücckkwwuunnsscchh  

Gerd Denhof (links), Vorsit-
zender des TUS Medebach, 
feierte kürzlich seinen 50. Ge-
burtstag und fast zeitgleich die 
Silberhochzeit. Nachträglich 
auch an dieser Stelle alles Gute. 

Das Foto zeigt den Präses zu-
sammen mit Geschäftsführer 
Gerd Porten.                       (UD) 

SSppeerrrree  vvoorrbbeeii  
Die Sperre von Markus Lüb-

bert ist abgelaufen, er gehört 
heute wieder zum Kader.    (UD) 
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****************    IINNTTEERRNNEE  SSCCOORREERR--TTAABBEELLLLEE  DDEERR    ****************  
**************    11..  MMAANNNNSSCCHHAAFFTT  TTUUSS  MMEEDDEEBBAACCHH    **************  

Stand:  10. Spieltag                      (Tor = 2 Punkte, Vorlage = 1 Punkt) 
 Tore per: 

Name des 
Spielers 

Punkte Tore Vorlagen Rechts-
schuß 

Links-
schuß 

Kopf-
ball 

Elfmeter 

Müller, Dominik 12 3 6 1 2 - - 
Lübbert, Markus 11 4 3 3 - 1 - 
Christian Lübbert 11 3 5 1 2 - - 
Drilling, Georg 9 4 1 - 4 - - 
Kuhnhenne, Reimund 7 3 1 3 - - - 
Albert Avdija 4 2 - 1 - 1 - 
Gebehenne, Andreas 4 1 2 1 - - - 
Andre Hülsmann 3 1 1 - 1 - - 
Thomas Schäfer 3 1 1 - 1 - - 
Markus Kaiser 2 1 - 1 - - - 
Ulrich Drilling 2 - 2 - - - - 

DDeerr  SSttaanndd  iinn  ddeerr  KKrreeiisslliiggaa  AA  BBrriilloonn  
((TTaabbeellllee  aauuff  ddeerr  IInnnneennsseeiittee))  

Gab es den Wechsel an der Tabellenspitze? Bei Redaktionsschuß war die Nachholbegegnung 
zwischen Altenbüren und Rösenbeck noch nicht beendet. Bei einem Sieg könnte Altenbüren die 
Spitze übernehmen, nachdem sich Züschen vergangenen Sonntag völlig verdient die erste Nieder-
lage im Spitzenspiel gegen Winterberg eingefangen hat. Für Spannung an der Spitze bleibt gesorgt, 
am heutigen Sonntag treffen mit Züschen und Altenbüren vermutlich die beiden Erstplazierten auf-
einander. Die Spitzengruppe wird kom-
plettiert vom VFR Winterberg, der in 10 
Spielen erst vier Gegentore zugelassen 
hat. Medebach als Rangvierter hat sich 
wieder herangekämpft und ist auf Aus-
rutscher des Triumvirats angewiesen, 
die jedoch nur bei gleichzeitiger Erfolgs-
serie zur Rückkehr nach oben verhelfen 
könnten. Niedersfeld als Fünfter kommt 
immer besser in Schwung, auch Graf-
schaft marschiert weiter. 

Auch im Tabellenkeller ist für Span-
nung gesorgt: Hesborn behält die Rote 
Laterne und ist weiter sieglos. Man ent-
wickelt sich zum Remisspezialist (bereits 
5 Unentschieden). Giershagen bleibt 
unten, was als Überraschung gewertet 
werden darf. Brilon 2 mit ebenfalls 7 
Punkten hat den ersten Sieg geschafft. 
Rösenbeck und Scharfenberg befinden 
sich in direkter Gefahr, alles darüber ist 
(noch) sicher. 

Ein Drittel der Saison ist mittlerweile absolviert, für die meisten Teams dürfte jetzt klar sein, wohin 
die Saison 2001/02 führen wird. (UD) 
 

 

Drei Tore in den letzten zwei Begegnungen: Georg 
Drilling (rechts). Raimund Kuhnhenne ist wieder aus 
dem Urlaub zurück und gehört zum Kader. 
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Ach ja, 
die Anna (Kournikova), immer wieder ein gern gesehenes Motiv 

der Sport-Papparazzi. So auch im SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO. 
 

 
 

Wir bedanken uns bei 
unseren Inserenten und 

bitten Sie, liebe 
Zuschauer, diese bei 

Ihren Einkäufen 
besonders zu 

berücksichtigen! 
 

 
 

 
 

Ihnen hat das SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO gefallen? Abonnieren Sie zum 
Selbstkostenpreis.  Einfach  DM 3,50  pro  Ausgabe  im Voraus  mit 
Adreßangaben überweisen an Werbegemeinschaft Freizeit und Sport, 
Bankverbindung siehe Impressum. Schon haben Sie das SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO 

pünktlich zur Hand! 

 

 

Sie wollen etwas mehr für Sie wollen etwas mehr für Sie wollen etwas mehr für Sie wollen etwas mehr für 
die Fußballabteilung tun?die Fußballabteilung tun?die Fußballabteilung tun?die Fußballabteilung tun?    
Jahreskarte erwünscht?Jahreskarte erwünscht?Jahreskarte erwünscht?Jahreskarte erwünscht?    
Werden Sie Mitglied imWerden Sie Mitglied imWerden Sie Mitglied imWerden Sie Mitglied im    
    
    
    
der Fußballabteilung des der Fußballabteilung des der Fußballabteilung des der Fußballabteilung des 
TUS Medebach!TUS Medebach!TUS Medebach!TUS Medebach!    

Impressum SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO: 
Gesamtleitung:  Werbegemeinschaft Freizeit und Sport GbR 
Bearbeitung und Anzei- 
genverkauf: Ulrich Drilling, Tulpenweg 1, 59964 Medebach 
 (02982-908376 
Redaktion:  TUS Medebach, Abteilung Fußball 
 Ulrich Drilling, Tulpenweg 1, 59964 Medebach 
 (02982-908376   E-Mail: Drilling@t-online.de 
 Christian Lübbert, Österstr. 18, 59964 Medebach 
 (02982-8224 E-Mail: Christian.Luebbert@web.de 
 Sebastian Schröder, Korbacher Str. 27 a, 59964 
 Medebach (02982-8918 
Herstellung:  Kräling Druck, Hochsauerlandstr. 74, 
 59955 Winterberg ( 02983-666 
Erscheinungsweise:  Zu den Heimspielen der 1. Fußballmannschaft 
 und aktuellen Anlässen 
Auflage:  350 Stück 
Verteilung:  Kostenlos im Hansestadion sowie in zahlreichen 
 Medebacher Geschäften 
Bankverbindung: Konto 71007777, Sparkasse Hochsauerland 
 Bankleitzahl 416 517 70 
Redaktionsschluß: Dienstags vor dem angekündigten neuen 
 Erscheinungstermin 
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Alle Rechte vorbehalten! 

Ruhm 
 

Zu Ruhm gelangt man nicht auf einem 
Blumenpfade. 
 

J. de La Fontaine 

 
Werden auch Sie 
Mitglied im TUS 

Medebach 1919 e. V. 
 

Die nächste Ausgabe des SPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOS 
erscheint in vierzehn Tagen zum 
Heimspiel der 1. Mannschaft gegen den 
SV Niedersfeld. 

Bis dahin... 


